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Wieso siehst du mich nicht? NaruHina

Von Curupira

Kapitel 22: Ich Liebe dich wirklich...

Nach einiger Zeit als er auch ausgezogen war, hatte er sich über sie gebeugt und
küsste nun ihren gesamten Körper. Zärtlich bestückte er ihren Hals mit roten Flecken.
Danach ging er immer weiter runter. Ließ keine Stelle an ihrem Körper aus. Die
Hyuuga war so in ihrem Rausch befangen das sie nicht einmal bemerkte wie sie wohlig
aufstöhnte. Bei ihren Brüsten angelangt bemerkte er in seinem Hinterkopf, wie schön
diese doch waren. Sanft saugte er an diesen. Danach küsste er diese noch sanft ehe er
sich weiter nach unten begab. Seine Hände fanden währenddessen denn weg zu ihren
Brüsten. Er legte sie darauf ab und massierte diese sanft. Man konnte schon förmlich
die Erregung in der Luft spüren. Als er nun auch denn Bauch mit seinen Küssen
verziert hatte kam er wieder hoch und legte sich etwas seitlich neben sie um sie
anzusehen. Sie blickte ihn direkt mit leicht geröteten Wangen an. Und fragte leise
“Wieso hörst du auf?” Darauf antwortete er “Weil du letztes mal gesagt hast du bist
noch nicht so weit.”
Erstaunt darüber das er sich das gemerkt hatte fing sie leise an zu kichern. “Hätte ich
dich so weit gehen lassen wenn ich es nicht möchte das du mich berührst?”
“Oh Ok.” antwortete der Chaot ihr nun etwas verlegen. “Aber wir haben doch noch
zeit. Oder zweifelst du etwa daran das ich dich morgen nicht mehr Liebe?” fragte er
sie neckend.
“Nein.” antwortete sie so schnell darauf zurück das er merkte…
“Ich hatte recht?” fragte er sie verblüfft.
“Ja.” flüsterte sie nun.
“Aber wieso?”
“Weil ich dich so einfach nicht kenne. Ich.. Ich habe dich schon sehr lange geliebt und
Liebe dich auch jetzt noch. Nur dachte ich einfach das.. Das meine Liebe nie erwidert
werden würde. Und habe deshalb auch jetzt gedacht das du einfach nur mal etwas
ausprobieren willst.” sprudelte es nur so aus ihr heraus. Nachdem sie dies alles gesagt
hatte brach sie in Tränen aus.
“Achso.” antwortete er dann und schwieg. Er war verletzt, verletzt darüber das die
Hyuuga an seiner Liebe für sie zweifelte.
Vorsichtig nahm er sie in seine Arme und streichelte sie sanft.
“Aber ich Liebe dich wirklich Hinata. Glaubst du ich würde mich so um dich Sorgen
wenn ich nur einmal mit dir hätte schlafen wollen?” fragte er sie Sanft aber bestimmt.
Unter Tränen antwortete sie.
“Oh Naruto es tut mir leid das ich so von dir gedacht habe.” wimmerte sie weiter.
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“Ist ja gut sch..sch..” versuchte er sie zu beruhigen.
Vorsichtig beugte er sich zu ihr runter gab ihr einen sanften Kuss und sagte “Ich liebe
dich.”
“Ich dich auch Naruto und das schon sehr lange.” Antwortete sie ihm und schlief dann
friedlich an ihm gekuschelt ein.
 Sorry mir ist echt nichts besseres eingefallen *drop*
dies ist das Letzte Kappi Eure
DS19
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